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Kapitel 9:Die Kunst des fliegenden Donnergottes

Langsam öffnete sie ihre Augen und kehrte aus der Welt der Träume zurück. Sie
wusste sofort wo sie war, warum sie hier war und wo sie hin musste. Doch eins
beschäftigte sie, warum liegt sie auf dieser Couch? Dann sah sie sich in dem Zimmer
um, sehr hell, viele Bilder und ein Besetzer Sessel. Auf dem Sessel schlief Naruto tief
und fest. Dann besah sie sich den Wohnzimmertisch vor dem Sessel. Ein kleines
Kästchen mit mehreren Schriftrollen drinnen, das konnte sie eindeutig erkennen. Was
da wohl drinnen ist, wollte sie wissen, denn sie wusste auf jedenfalls das er gestern
keine in die Hand genommen hatte. Dann setzte sie sich auf, legte die Decke beiseite
und stand auf. Neben dem Kästchen blieb sie stehen und hob es hoch. Es war leicht,
anscheinend waren nur die Schriftrollen darin. Dann ging sie wieder zurück zu ihrem
Sofa und setzte sich wieder. Jetzt bin ich aber mal gespannt dachte sie sich und
öffnete das Kästchen. Darin fand sie zwei Schriftrollen und einen Ring. Sie hob die
erste Schriftrolle hoch und rollte sie auf dem Tisch aus. Hinata überflog den Text kurz
und rollte das Papier wieder zusammen.

Narutos Erbe also, na dann bin ich mal gespannt. war ihr einziger Gedanke und sie nahm
die zweite Schriftrolle. Sofort rollte sie sie aus und überflog den Text, wie bei der
vorigen Schriftrolle. Sie war ein wenig verwundert über den Inhalt der Rolle. Das man
so etwas hier liegen lässt das jeder das sehen kann, der hier einbricht. Aber interessant
was Naruto so alles entdeckt hat. dachte sich Hinata und legte die Schriftrolle wieder
zurück. Dann erblickte sie den Ring und guckte ihn kurz an, ignorierte ihn dann aber
wieder. Sie legte das Kästchen wieder zurück auf den Tisch und guckte sich Naruto
wieder an. Sofort viel ihr das Stirnband auf, das weiße, etwas breitere und kunstvoll
verziehrte Stirnband Konohas mit zwei Zeichen an den Seiten. Dann guckte sie sich
seinen Hals an, eine neue Kette hing über der von Tsunade. Mit einem Anhänger in der
Form eines Kunais, einem speziellen. Dann besah sie sich Naruto Finger, der Ring kam
ihr bekannt vor, ähnelte er ja dem aus dem Kästchen, war er auch unterschiedlich. Also
ist alles aus den Schriftrollen wahr, Naruto ist jetzt Clanoberhaupt, auch wenn der Clan
noch fehlt. Er hat ein neues... dachte sie doch sie wurde aus ihren Gedanken gerissen
als Naruto seinen Kopf anhob und seine Augen öffnete.
"Guten Morgen Hinata!" sagte er liebevoll und lächelte sie an.
"Guten Morgen" antwortete sie und begab sich zu ihm hinüber. Sie setzte sich auf
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seinen Schoß und küsste ihn liebevoll auf den Mund. Naruto erwiderte den Kuss nur
zu gerne und beide vertieften sich immer weiter in einander. Doch dann löste sich
Hinata langsam von ihm und sah ihn fragend an. Naruto den das nur verwunderte
wollte sie schon wieder küssen, als sie anfing zu sprechen.
"Wann ist nochmal dein Kampf?" fragte sie ihn und kuschelte sich wieder an ihn.
"Um 8 Uhr, weißt du ganz zufällig wieviel Uhr wir haben?" kam die Gegenfrage und
Naruto nahm sie zärtlich in den Arm.
"Nein, aber nach dem stand der Sonne zu urteilen ist so um die 8. Also bist du
wahrscheinlich schon zu spät" antwortete Hinata und sah Naruto belustigt an.
"Was?" fragte dieser nur.
"Na kaum bist du wieder da bist du schon zu spät. Ist ja ein guter Eindruck den du
hinterlässt." belehrte sie ihn und leises lachen war zu vernehmen.
"Na und. Ich habe eine gute Entschuldigung." antwortete er und lächelte hinterhältig
zurück. Dann stand er auf, stellte das Kästchen auf einen Schrank und guckte Hinata
erwartungsvoll an.
"Was jetzt? Erst so große Töne spucken und dann nichts mehr machen?" fragte er
belustigt und drehte sich von ihr weg. Hinata erwiderte nichts mehr und stand auf,
hackte sich bei ihrem Naruto ein und schleppte ihn mit zur Tür. Diese schlug sie mit
einem Tritt auf, wobei diese dabei einen ungesunden Laut von sich und die beiden
schlenderten hinaus.

 Derweil am Trainingsplatz

„Sag mal, wo bleibt der denn schon wieder. Hat wohl zu oft Kakashi beobachtet!“
sagte Sakura sauer und guckte sich wütend um. Um sie herum standen noch Tsunade,
Jiraya, Shikamaru und besagter Kakashi.
„Danke für das Kompliment Sakura.“ kam es ironisch zurück und Sakura drehte sich zu
dem Sprechendem um.
„Stimmt doch aber. Heute sind sie das erste mal seit zwei Wochen pünktlich!“ zischte
Sakura wütend und blickte weiter in der Gegend umher. Plötzlich erspähte sie zwei
Personen, eine mit einem langem braunen Umhang, einem weißen Strinband und
einer blauen Hose. Auffällig waren die gelb goldenen Haare, sofort war klar das da
Naruto kam. Neben Naruto lief eindeutig Hinata, ihr Kleidungsstil ist unverkennbar.

Als die beiden bei der kleinen Menge angekommen waren, bombardierte Sakura
Naruto mit wütenden Blicken, wenn Blicke töten könnten, wäre er jetzt auf der Stelle
umgefallen. Aber da dies nicht der Fall ist blieb Naruto gelassen stehen und ignorierte
Sakura erfolgreich. Währenddessen begrüßte Hinata alle Anwesenden höflich, auch
wenn es Naruto verwunderte das sie Tsunade mit Sensei anredete, was jedoch
unbemerkt blieb. Naruto jedenfalls wandte sich an Tsunade.
„Wann fangen wir an?“ fragte er gelassen und schaute Angesprochene lustlos an.
„Wenn du nicht 20 Minuten zu spät wärst hättest du es vielleicht schon hinter dir.“
antwortete sie ernst und sah ihn eindringlich an. Wenn sie gedacht hatte das Naruto
sich entschuldigt liegt sie da gewaltig falsch.
„Ich war halt etwas beschäftigt!“ sagte er belustigt und sah Hinata verführerisch an.
Diese errötete nur leicht und erwiderte diesen Blick nur noch verführerischer. Alle
Anwesenden waren ein wenig verwirrt und machten sich ihre Gedanken dazu.
„Fangen wir dann an?“ fragte Kakashi aufdringlich an Tsunade und bewegte sich auf
das Kampffeld zu. Naruto nickte Tsunade einmal kurz zu und folgte Kakashi dann.
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„Also, alles ist erlaubt, nur kein Töten oder Waffen die schwere Verletzungen zufügen
können, also keine Schwerter. Des weiteren Naruto, ach du weist schon...“ sagte
Tsunade und gab den beiden ein Zeichen das sie anfangen sollen.

Kakashi sah sich Naruto erstmal genauer an. Der braune Mantel verdeckte alles was
darunter lag, man konnte jedoch einige versteckte Waffen sehen und die
offensichtliche Waffentasche an der Seite der Hose. Das weiße Stirnband viel Kakashi
sofort ins Auge, denn es sah einfach nur gut aus, besonders mit den hellen Haaren
Narutos. Den Ring beachtete er nicht weiter sonder entdeckte aber dann die Kette am
Hals. Alles in allem sah er sehr erwachsen aus und auch ein wenig angst einflößend,
denn er ließ anscheinend keine Gefühlsregung in seinem Gesicht zu, man konnte
nichts darin lesen, nur Kälte. Naruto beachtete Kakashis Blicke nicht sondern dachte
lieber über die letzte Nacht nach. Den Kampf hatte er schon innerlich abgeschlossen,
mit Kakashi sollte er keine großen Probleme mehr haben. Nach seinen langen Reisen
hatte er trotz der Verfolgung viel Zeit zum Trainieren, auch wenn er meistens nur mit
Kyuubi trainiert hat, so hat man in 7 Jahren doch einiges an Freizeit.

Plötzlich verschwand Kakashi und man sah nur noch ein paar Blätter durch die Luft
wirbeln wo er vor wenigen Sekunden noch gestanden hat. Naruto hing noch weiter
seinen Gedanken nach, obwohl er bemerkt hatte das Kakashi verschwunden war. Die
Zuschauer nahmen Narutos Verhalten mit Skepsis war und wunderten sich warum er
nichts machte. Dann ging Naruto in die Hocke, berührte mit dem Mittel- und
Zeigefinger den Boden und drehte seinen Kopf danach in Richtung Wald. In dieser
Position verharrte er einige Sekunden, bis er sich blitzschnell aufrichtete, ein Kunai
aus seinem Mantel zog und es sich vor den Kopf hielt. Plötzlich erschien Kakashi vor
ihm und versuchte ihn mit einem Kunai zu treffen was jedoch von Naruto mit einer
Bewegung des Kunais zur Seite abgewehrt wurde. Was? Wie konnte er das nur
abwehren. Und dann auch noch so leicht? fragte sich Kakashi in Gedanken panisch und
ging sofort wieder auf Distanz.

Diesmal setzte sich Naruto in Bewegung und stürmte mit dem Kunai in der Hand auf
Kakashi zu. Ein Frontalangriff also. dachte sich Kakashi und machte sich bereit. Doch
plötzlich verschwand Naruto für wenige Sekunden und tauchte hinter Kakashi wieder
auf. Sein Mantel wehte dabei wild im Wind und man konnte einen kurzen Blick auf
Narutos Kunaigürtel werfen. Daran waren komisch aussehende Kunais befestigt.
Kakashi drehte sich so schnell es ging um und konnte so gerade eben noch einen
Kunaihieb von Naruto auf seinen Magen nach unten abwehren. Doch nur wenige
Sekunden später bekam er auch schon einen Schlag in den Rücken, der ihn einige
Meter nach vorne warf. Als er wieder aufgestanden war drehte er sich langsam um
und erstarrte für einige Momente. Vor ihm standen zwei Narutos, also ein
Doppelgänger.

„Wie ich sehe, nimmst du das hier recht ernst, dann mache ich das auch.“ sagte
Kakashi und schob sein Stirnband nach oben, wodurch man sein Sharingan sehen
konnte. Sofort erkannte Kakashi das der rechte Naruto der Doppelgänger ist. Dann
warf Kakashi ein Kunai auf Naruto, was durch ein anderes geworfenes Kunai von
Naruto abgewehrt wurde. Der Doppelgänger verpuffte und durch den Rauch für
einige Sekunden getarnt, stürmte Naruto seitlich auf Kakashi zu. Dieser setzte sich
auch in Bewegung, auf Naruto zu und beide versuchten sich einen Tritt zu verpassen.
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Doch diese wurden gegenseitig von einer Hand abgewehrt und sofort wurde mit einer
Faust versucht zu treffen, doch diese wurden jeweils auf Kopfhöhe von der freien
Hand abgefangen. Plötzlich drehte Naruto sein linkes Bein nach rechts und zog somit
Kakashi seine Beine weg, wodurch dieser Narutos Hand loslassen musste und zu
Boden fiel. Doch bevor Kakashi den Boden berührte, verpasste Naruto ihm mit seiner
Faust einen harten Schlag in den Magen, wodurch Kakashi heftig aufschlug und einen
kleinen Krater auf dem Boden hinterließ, trotz der geringen Fallhöhe.

Den Zuschauern fiel innerlich die Kinnlade herunter. Naruto hatte gerade Kakashi im
Nahkampf mal eben so innerhalb von wenigen Sekunden hart zugesetzt, ohne selber
nur annähernd tief einatmen zu müssen. Dazu kam noch, das sich das alles so schnell
abgespielt hat, das man noch nicht einmal erkennen konnte wie das genau passiert ist.

Langsam richtete Kakashi sich wieder auf und fegte sich den Staub von seiner
Shinobiweste. Danach richtete er seinen Blick wieder auf Naruto. Verdammt, er ist so
schnell, das ich noch nicht einmal mit meinem Sharingan alles genau erkennen konnte.
Dazu kommt dann auch noch dieser harte Schlag und das aus dieser geringen Entfernung
zu mir, echt unglaublich. Da hilft mir mein Taijutsu nicht weiter, ich glaube ich muss
etwas anderes unternehmen! dachte sich Kakashi und überlegte sich eine gute
Strategie.

Währenddessen glitt Naruto wieder in seine Gedankenwelt über. Immer wieder
gingen seine Gedanken zurück zu den beiden Schriftrollen von der vorigen Nacht.
Doch er konnte sich nicht ganz auf seine Gedanken konzentrieren, denn Kakashi war
wieder aufgestanden. Plötzlich entfernte sich Kakashi einige Meter und blieb kurz vor
dem Anfang des Waldes wieder stehen.

„Schon keine Lust mehr auf Taijutsu?“ fragte Naruto Kakashi etwas belustigt. Dieser
antwortete nicht sondern konzentrierte sich lieber auf sein Chakra, davon würde er
nämlich in den nächsten Minuten jedes kleine Bisschen brauchen. Naruto bemerkte
natürlich das Kakashi sein Chakra sammelte und machte sich so langsam Gedanken,
wie er denn im Ninjutsu gegen Kakashi kämpfen solle. Denn in den 7 Jahren hatte er
sehr viel Erfahrung sammeln können und vor allem neue Jutsus lernen können. Doch
Naruto konnte nicht länger nachdenken, da Kakashi bereits anfing Fingerzeichen zu
machen.

„Feuerversteck: Kunst der großen Feuerkugel!“ rief Kakashi als er seine Fingerzeichen
beendete. Er atmete einmal tief ein, hielt zwei Finger vor seinen Wund und blies sein
Chakra hinaus. Eine riesige Feuerkugel erschien die auf Naruto zuraste. Dieser jedoch
blieb ganz ruhig stehen, fing aber nach wenigen Sekunden an Fingerzeichen zu
formen.
„Wasserversteck: Wassermauer!“ rief Naruto und eine riesige Wasserwand erhob sich
vor Naruto um ihn zu schützen. Der Feuerball traf wenige Sekunden später auf die
Wasserwand und verpuffte unter großer Rauchbildung. Durch den Rauch konnte man
erstmal nichts erkennen, auch Kakashi hatte keine Chance mit seinem Sharingan. Doch
plötzlich huschte ein Schatten durch den Rauch und schoss auf Kakashi zu. Dieser
konnte nicht mehr reagieren und stand schutzlos da.
„Rasengan!“ schrie Naruto und wenige Sekunden später wurde Kakashi von der
Chakrakugel getroffen. Er wurde durch die Kraft der Attacke von den Füßen gerissen
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und mehrere Meter nach hinten geschleudert. Doch bevor Kakashi aufschlug
verpuffte er in einer Rauchwolke und ein Baumstamm fiel zu Boden.

Derweil konnten die Zuschauer ihren Augen nicht trauen. Naruto hatte sich mithilfe
des Rauchs getarnt und somit ein Rasengan zu erschaffen, das Kakashi voll traf, dieser
konnte aber durch das Jutsu des Tausches entkommen. Gute Strategie die er in so
kurzer Zeit aufstellen konnte , aber verwunderlich das er eine so große Wasserwand
ohne Wasser in der Umgebung zu haben erschaffen kann. dachte sich Jiraya und
verfolgte weiterhin das geschehen.

Naruto ging derweil wieder in die Hocke und legte zwei Finger auf den Boden. Nach
wenigen Sekunden stand er wieder auf und zog ein Kunai aus der Waffentasche. Er
holte aus und warf das Kunai in den Wald. Alle Zuschauer waren verwirrt, doch als
plötzlich ein klirren die Stille durchbrach klappte beinahe allen die Kinnlade herunter,
nur Jiraya konnte sich beherrschen. Interessant! dachte er sich und schaute sich um.
Langsam kam Kakashi aus dem Wald und hielt zwei Kunais in der Hand.

„Wie hast du mich entdeckt. Du hast ja noch nicht einmal in den Wald geguckt!“ fragte
Kakashi Naruto verwirrt.
„Das ist mein Geheimnis, vielleicht muss ich dich ja nachher noch aufklären.“
antwortete Naruto geheimnisvoll. Kakashi ging nicht weiter darauf ein sondern legte
sich lieber eine Strategie zurecht. Nach wenigen Sekunden sammelte er Chakra in
seinen Händen und formte Fingerzeichen. Naruto erkannte diese Zeichen sofort, auch
wenn sie sehr schnell waren. Naruto reagierte erst nicht auf Kakashis Jutsu sondern
ging erst nur in Angriffsstellung. Doch dann hielt er seine Hand nach vorne und
erschuf erneut eine Chakrakugel.

Nachdem Kakashi seine Fingerzeichen vollendet hatte, stürmte er auf Naruto zu und
rief:
„Chidori!“ Nachdem Kakashi sich in Bewegung gesetzt hatte, startete auch Naruto
seinen Angriff und rannte auf Kakashi zu. Als Kakashi Naruto fast erreicht hatte,
machte Naruto einen Satz nach rechts und weichte Kakashis Chidori aus, welches er
auch noch mit einer schnellen Bewegung seiner freien Hand unterstützte. Durch
Narutos plötzliche Bewegung wurde Kakashi aus dem Gleichgewicht gebracht und fiel
langsam nach rechts, drehte allerdings noch seinen Arm mit Chidori sodass er Naruto
treffen kann. Dieser jedoch machte blitzschnell einen Schritt nach vorne und entkam
Kakashis Chidori und rammte Kakashi sein Rasengan in den Bauch.
„Rasengan!“ schrie er als das Rasengan Kakashis Bauch berührte und der Getroffene
sofort weg geschleudert wurde. Doch zu Narutos Verwunderung verpuffte Kakashi in
einer Rauchwolke. Doch Naruto blieb keine Zeit nachzudenken, denn er spürte wie
sich eine Faust in seine Rücken bohrte. Doch bevor er sich wehren konnte, merkte
Naruto wie durch einen Tritt weg geschleudert wurde. Nach einigen Metern Flug und
einem harten Aufprall, kam Naruto zum stehen und er richtete sich langsam wieder
auf.

„Guter Schachzug Kakashi, aber man sollte nie seine Deckung fallen lassen!“ erklärte
Naruto hämisch und verpuffte daraufhin in einer Rauchwolke.

„Wasserversteck: Kunst der Wasserdrachenbombe!“ schrie jemand hinter Kakashi,
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welcher sich panisch umdrehte und noch gerade erblickte, wie sich ein riesiger Drache
aus dem Rest der Wassermassen von Narutos vorigem Angriff aufrichtete und auf ihn
zu schoss. Kakashi konnte gerade noch einen Schritt nach links machen, als der Drache
auf der Stelle wo eben noch Kakashi gestanden hat einschlug, Kakashi halb traf und in
einer großen Wasserexplosion verschwand. Kakashi wurde durch die Druckwelle zur
Seite geworfen und überschlug sich mehrmals im Flug. Er schlug mit einem lauten
Knall auf dem aufgeweichten Boden auf und blieb einige Sekunden liegen, bis er sich
mit einem schmerzverzerrten Gesicht wieder erhob. Nachdem er sich vollends
aufgerichtet hatte, schob er sich seine durchnässte Weste zurecht und hob seinen
Blick an.

„Du hast dich enorm verbessert, aber nicht nur du bist um einiges stärker geworden!“
rief Kakashi und formte erneut Fingerzeichen, die Naruto bekannt vor kamen, er sie
jedoch nicht vollkommen identifizieren konnte. Alle Anwesenden bemerkten wie sich
Kakashis Chakra rasend schnell vermehrte. Es war schon beinahe angst einflößend,
denn keiner wusste was jetzt folgte. Naruto brachte sich vorsichtshalber außer
Reichweite, und erschuf schnell einen Schattendoppelgänger, der sich hinter ihn
stellte. Plötzlich streckte Naruto seinen rechten Arme vor und leitete Chakra hinein. In
der Hand, die ausgebreitet war, bildeten sich langsam Chakrawirbel, wie bei einem
Rasengan, nur kleiner, und man konnte erkennen, wie sich langsam Windböen darum
legten. Die Chakrawirbel wurden immer größer und die Windböen immer stärker, bis
sich letztendlich ein kleiner Windtornado um die Wirbel legte, die sich mittlerweile zu
einer starken Chakrakugel geformt haben.

Kakashi sammelte derweil all sein verbliebenes Chakra in beiden Händen, die er beide
zusammen legte und nach unten streckte. Langsam zuckten Blitze aus den
Handflächen, die immer größer wurden. Nach wenigen Sekunden konnte man die
Hände nicht mehr erkennen, denn die Blitze breiteten sich immer mehr aus.
Letztendlich wurden die Blitze immer größer und hüllten Kakashi vollends ein.

„Du hast die Ehre, meine neueste und stärkste Technik kennen zu lernen!“ schrie
Kakashi und konzentrierte noch einmal all sein Chakra. Plötzlich leuchteten die Blitze
voll auf und schossen gen Himmel und in alle Himmelsrichtungen von Kakashi weg.

„Chidori Issen, Tornado der tausend Vögel!“ rief Kakashi und setzte sich langsam in
Bewegung, nach einigen Metern blieb er wieder stehen, und ließ sein beiden Hände
auf den Boden zuschießen. Als sie den Boden berührten, riss dieser auf und ein
riesiger Blitz schnellte auf Naruto zu. Dieser wich aus Reflex einige Schritte zurück
und richtete sein Jutsu auf den Blitz.

„Windversteck: Rasengan Wirbelsturm!“ schrie er und setzte all sein Chakra aus seinen
Händen frei. Ein riesengroßer Wirbelwind entstand, welcher in der Mitte schneidende
Chakrawirbel hatte. Als der Blitz den Wirbelwind berührte, gab es eine laute Explosion
und der Blitz entlud sich größtenteils, wodurch der Wirbelwind zerstört wurde und
die Chakrawirbel in kleinen Explosion verschwanden. Doch ein Teil des riesigen Blitzes
blieb bestehen und raste weiterhin mit einer atemberaubenden Geschwindigkeit auf
Naruto zu. Dieser konnte nichts mehr gegen den Blitz unternehmen, da er zu nah
gekommen war. Kurz bevor der Blitz in Naruto einschlagen konnte, konnte man ein
leises klirren hören und im nächsten Moment zuckte ein kleiner Blitz auf und flog von
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Naruto weg. Zwei Sekunden später schlug Kakashis Blitz in die Stelle ein, wo gerade
noch Naruto gestanden hat. Eine Explosion entstand und erfasste den Doppelgänger,
der daraufhin verpuffte, und erschuf einen riesigen Krater. Staub wurde meterhoch
aufgewirbelt, doch von Naruto war trotz der schlechten Sicht keine Spur mehr.

Als sich der Staub wieder gelegt hatte, sah man einen riesigen Krater, doch Naruto
war nirgends zu sehen. Plötzlich zuckte erneut ein kleiner Blitz auf und erneut wurde
Staub aufgewirbelt. Nachdem sich der Staub gelegt hatte, konnte man Naruto
erkennen. Dieser hatte seinen Mantel nicht mehr an, man konnte jetzt das schwarze T-
Shirt erkennen was er darunter trug.

„Du hast mich wirklich dazu gebracht, eine meiner besten Techniken benutzen zu
müssen. Du hast mein Geheimnis zum platzen gebracht, Kakashi!“ sagte Naruto zornig
und hob seine Kopf an, den er gerade noch gesenkt hatte. Er guckte Kakashi wütend
an, doch alle Emotionen verschwanden im nächsten Moment wieder und hinterließen
ein gefühlloses Gesicht.

„Was? Das kann nicht sein! Die Kunst des fliegenden Donnergottes?“ fragte sich
Kakashi verwirrt laut und schaute Naruto ängstlich an.
„Du hast es erfasst, Kakashi Sensei!“ antwortete Naruto und hob seinen rechten Arm
an, in dessen Hand er ein Kunai hielt, was drei Zacken über dem Griff hatte und ein
identifizierbares Siegel auf der Schnittfläche hatte.
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